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Liebe Höfleinerinnen und 
Höfleiner! 
Liebe Sommergäste unseres 
Ortes! 
 
Zu Beginn der hoffentlich warmen 
Jahreszeit wollen wir Sie über die 
Geschehnisse und Aktivitäten in der 
FF Höflein informieren. Das Jahr 2013 
hat uns allen gezeigt, wie wichtig es 
ist, für den Ernstfall gerüstet zu sein, 
um bei extremen Ereignissen 
kompetent und sicher reagieren zu 
können. Ganz unter diesem Motto 
haben wir auch in den Wintermonaten 
unsere Schulungen und Übungen 
durchgeführt. In zahlreichen 
Arbeitsstunden wurden unsere 
vorhandenen Einsatzgeräte gewartet 
und wenn notwendig repariert. Nach 

reiflicher Überlegung haben wir uns dazu entschlossen, unser Equipment um ein motorisiertes 
Trenngerät zu erweitern. Gemeinsam mit den anderen Wehren des Feuerwehrabschnittes 
Klosterneuburg sind wir auf ein neues Atemschutzgerätesystem mit 300 Bar Flaschen umgestiegen, 
da es für das Vorhandene aufgrund des Alters keine Ersatzteile mehr gab. Die  Verwendung von ATS-
Geräten im Einsatz ermöglicht auch in Gebäuden ein rascheres Vordringen zum Brandherd. Ein 
gezielter Löscheinsatz kann den Wasserschaden erheblich eindämmen. Auch Personen, welche sich 
im Objekt befinden, können dadurch rascher gerettet werden. Dieses Ergebnis wird nur durch 
perfektes Zusammenspielen aller Komponenten erreicht. Die Mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr 
trägt mit konsequenter Übung und durchgehender Wartung der vorhandenen Gerätschaft ihren Teil 
bei. Aber auch Sie, mit Ihrer geschätzten Spendenfreudigkeit, unterstützen uns dabei, diesen 
Standard in unserem Höflein zu halten. 
Dafür Ihnen ein herzliches Dankeschön! 
Ich möchte Ihnen noch einen schönen Sommer wünschen und freue mich darauf, Sie bei unserem 
Feuerwehrheurigen im August begrüßen zu dürfen. 

 Ihr Alexander Seidl

 

 
 
 
 

Feuerwehr 
Heuriger 

1. - 3. August 
Feuerwehrhaus 

Höflein 
mit Flohmarkt am Samstag 

 
 

HAUSSAMMLUNG 2014 
Auch in diesem Jahr führen wir wieder unsere jährliche Haussammlung durch. Dabei sind wir sehr bemüht, alle 
Bewohner anzutreffen. Leider gelingt uns dies, trotz mehrmaliger Versuche, bei manchen Ortsbewohnern nicht. 
Diese bitten wir, uns - mittels eingeworfenen Zahlscheins oder direkter Spende am Dienstag von 19.00 Uhr bis 
21.00 Uhr im Feuerwehrhaus - zu unterstützen.  
Für Ihre Spendenbereitschaft möchten wir uns schon im Voraus bedanken. 

Feuerwehr Höflein 
Notruf: 122 

Das Feuerwehrhaus ist besetzt: 
 Dienstag 19 – 21 Uhr 
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Sturmschaden 
Gleich zu Beginn des neuen Jahres blockierte ein 
umgestürzter  Baum die Straßenverbindung nach 
Greifenstein. Wir entfernten, nach einer 
durchgeführten Zerkleinerung, das Hindernis in 
gewohnter Art und Weise. 

 
Verkehrsunfall 
Am 11. Jänner wurden wir um 10:40 Uhr zu einem Verkehrsunfall auf die 
Hauptstraße gerufen. Eine Lenkerin kam von der Fahrbahn ab und fuhr in ein, neben 
der Fahrbahn geparktes, Auto. Beide Fahrzeuge wurden dabei beschädigt. Wir 
beseitigten, nach der polizeilichen Aufnahme, die Unfallfahrzeuge mittels 
Transportroller von der Fahrbahn. 

 
Stromausfall 
In den Vormittagsstunden des 29. Jänner erlebten wir in Höflein einen lange 
andauernden Stromausfall. Das Feuerwehrhaus wird in solchen Fällen sofort besetzt 
um bei einer eintretenden Überhitzung eines Festbrandofens schnell eingreifen zu 
können. Zum Glück gelang es den Mitarbeitern von Wienstrom rechtzeitig alle 
Heizungspumpen wieder mit Strom zu versorgen ehe ein Heizgerät überhitzen 
konnte. 

 

Dachstuhlbrand 
 
In den späten Abendstunden des 04. März 
wurden wir zur Unterstützung der FF Altenberg 
zu einem Dachstuhlbrand auf der Hauptstraße 
gerufen. Bereits wenige Minuten später rückten 
wir mit drei Fahrzeugen und 22 
Feuerwehrmitgliedern zum Einsatzort aus, wo 
wir die Kameraden aus Altenberg sowohl beim 
Innen- wie auch beim Außenangriff 
unterstützten. 

 
 

Verkehrsunfall 
Am 15. April um 09:25 Uhr wurden wir 
von der Alarmzentrale in Stockerau 
wegen eines Verkehrsunfalls auf der 
Hauptstraße alarmiert. Bei unserer 
Ankunft am Einsatzort waren bereits alle 
Personen aus den Unfallfahrzeugen 
ausgestiegen. Eine Person musste im 
Anschluss vom RK Klosterneuburg versorgt werden. Nach der polizeilichen 
Aufnahme entfernten wir die Unfallfahrzeuge und die ausgelaufenen Flüssigkeiten 
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von der Fahrbahn. Eine Kehrmaschine der Stadtgemeinde Klosterneuburg reinigte 
die Straße und die Polizei Klosterneuburg gab sie wieder für den Verkehr frei. 

 

Aktion Saubere Au 
Unser Bürgermeister rief im März die Bürgerinnen und Bürger zu einer 
Reinigungsaktion der Donauauen nach dem Hochwasser vom Vorjahr auf. Am 29. 
März um 13:00 Uhr starteten wir beim Höfleiner Bahnhof. 
Nach ca. zwei Stunden endete die Aktion mit einer Stärkung auf der Gästeterrasse 
des Gasthauses Offmüller am Silbersee. Hoffentlich bleibt diese Sauberkeit auch 
ohne Hochwasser lang erhalten. 

 

Maibaumfest 
Am Abend des 30. April wurde gemeinsam mit 
dem Dorfverein Höflein das traditionelle 
Maibaumfest durchgeführt. 
Feuerwehrmann Norbert Kerschbaum wurde bei 
dieser Gelegenheit vom Kommando der FF 
Höflein angelobt. 
Es war schön zu sehen, wie viele Besucher an 
solchen Veranstaltungen begeistert teilnehmen. 
 

 

Drohendes Hochwasser 
Aufgrund des Drohenden Hochwassers am 16. Mai wurde der Hochwasserschutz bei 
zwei Unterführungen aufgebaut. Den Bewohnern der Donaulände halfen die 
Kameraden beim Wegräumen und Sichern ihrer Habseligkeiten mittels Sandsäcken. 
Zum Glück wurden die prognostizierten Pegelstände nicht erreicht und der 
Hochwasserschutz konnte am Sonntag ungebraucht abgebaut werden. 

 

 
Wir  gratulieren unserem Kameraden Eickhof Wassili und seiner 
Gattin zum Nachwuchs! 

        
 

Brandeinsatz in Kritzendorf 
Wegen eines Blitzschlages mussten wir am 27. Mai um 17:21 Uhr zu einem 
Brandeinsatz im Strom Bad Kritzendorf ausrücken. Ein Baum samt Baumhaus stand 
in Vollbrand. Wir unterstützten die Kameraden aus Kritzendorf und konnten bald 
wieder einrücken. 
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Verbrennen im Freien und 
Brauchtumsfeuer 
Grundsätzlich ist das Verbrennen im Freien verboten. 
Folgende Ausnahmen vom Verbot des § 3 Abs.1 BLRG, 
BGBl. I Nr. 37/2002 in der Fassung BGBl. I Nr. 77/2010, 
sind im gesamten Landesgebiet zulässig: 
1. Das Räuchern im Obst- und Weingartenbereich als 
Maßnahme des Frostschutzes. 
2. Feuer im Rahmen folgender 
Brauchtumsveranstaltungen: 

a) Osterfeuer im Zeitraum zwischen 
Sonnenuntergang am Karsamstag und 
Sonnenaufgang am Ostermontag. 

b) Sonnwendfeuer zwischen dem Freitag 
vor dem 21. Juni und dem 
nachfolgenden Sonntag sowie zwischen dem Freitag vor dem 21. Dezember und dem 
nachfolgenden Sonntag; fällt der 21. Juni oder der 21. Dezember auf einen Samstag, gilt als 
nachfolgender Sonntag der 29. Juni bzw. der 29. Dezember. 

c) Johannesfeuer am 24. Juni 
3. Das Verbrennen von Rebholz in schwer zugänglichen Lagen im Monat April. Als schwer zugänglich gilt eine 
Lage dann, wenn die Zufahrt mit einem Schmalspurtraktor samt Anbaugerät nicht möglich ist. 
4. Beinhaltet das Verbrennen von biogenen Materialien auf Grund von Lawinenabgängen, da wir vermutlich 
keine Lawinen erwarten können, wird hier darauf nicht eingegangen. 
5. Das Verbrennen von Pflanzen oder Pflanzenteilen, wenn sie von einer der nachstehenden Krankheiten oder 
einem der nachstehenden Schädlinge befallen sind: 
Weidenbohrer, Blausieb, Birnenverfall, Sharkakrankheit, Schwarzfäule, Esca, Tillentia controversa ( 
Zwergsteinbrand). 
Diese Ausnahmeregelung ist anzeigepflichtig, bei der Abt. für Umweltrecht Mag. Eichberger, BH Wien 
Umgebung, Tel. 02243 / 9025-0. 
Sollten Sie von einer dieser Ausnahmeregelungen Gebrauch machen, bitten wir Sie ein Mail an unsere 
Alarmierungszentrale in Stockerau mailto:baz@ffstockerau.at zu senden.   

 
Höfleiner Strand  

 
Auch in diesem Sommer werden wir über den Zeitraum der Badesaison 
einen Rettungsring im Bereich der Treppen des Alten Bootshauses 
anbringen. Eine Kurzanleitung zur Ersten Hilfe wird auf der Wasserseite 
der Werbe- bzw. Radwegtafel angebracht. 
 

 
 

PERSONELLES 
Beförderungen:
Werner Aigner zum Oberfeuerwehrmann 
Wassili Eickhof zum Oberfeuerwehrmann 
Ivica Nujic zum Löschmeister 
Helmut Ohnewas zum Oberfeuerwehrmann 
Gerald Kainzbauer zum Oberlöschmeister 
Silvia Matejka zum Oberverwaltungsmeister 

Überstellung:  
Friedrich Schreder von der FF-Weidling 

Kurse haben besucht: 
Matthias Matejka, Barbara Holzweber, Helga 
Schuecker � Einsatzmaschinistenausbildung 
Siegfried Stachelberger � Sprengdienst Fortbildung 
Siegfried Stachelberger, Wolfgang Tschirk � 
Weiterbildungsseminar Sprengbefugte 
Friedrich Hlawinka � Strahlenschutzfortbildung
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